
«Wir sollten das Rentenalter

schrittweise hinaufsetzen»
Sollten nicht auch die Leistungserbrin-

ger stärker in die Verantwortung genom-

men werden?

Fürst Hans-Adam II. von und zu

Liechtenstein: Das ist schwieriger,
weil die Kontrolle bei den Leistungs-
erbringern nicht einfach ist. Um im
Einzelfall kontrollieren zu können, ob
diese oder jene Behandlung notwen-
dig ist oder nicht, müsste man eine
entsprechende Kontrollinstanz ein-
richten. Diese würde wiederum zu-
sätzliches qualifiziertes Personal und
viel Geld kosten. Damit würde eine
neue Bürokratie entstehen. Deshalb
denke ich, dass man dieses Problem
am einfachsten mit einer deutlichen
Erhöhung des Selbstbehalts lösen
kann.

Aufseiten des Liechtensteinischen Lan-

desspitals gibt es Pläne für einen Neu-

bau, der etwa das Doppelte einer nach-

haltigen Sanierung kosten würde. Wie

sollte die liechtensteinische Spitalpoli-

tik im Hinblick auf die Möglichkeiten

der grenzüberschreitenden Zusammen-

arbeit in den nächsten Monaten gestal-

tet werden?

Angeblich soll sich ein Spital wirt-
schaftlich nur dann rechnen, wenn es

mindestens 200 Betten hat. Mit unse-
rer Bevölkerungsanzahl können wir
aber nicht 200 Betten auslasten. In der
Frage der Spitalversorgung sollten wir
regional sehr eng zusammenarbeiten.
In der Nähe der Landesgrenzen ste-
hen genügend Spitäler in ausreichen-
der Grösse zur Verfügung. 

Die demografische Entwicklung drängt

die AHV/IV/FAK-Anstalten in den nächs-

ten Jahren dazu, Massnahmen zur lang-

fristigen Finanzierbarkeit der Renten zu

ergreifen. Welche Lösungsansätze

schlagen Sie diesbezüglich vor?

Ich bin schon lange der Meinung, dass
wir das Rentenalter hinaufsetzen
müssen. Dafür braucht es natürlich ei-
ne gewisse Übergangszeit, weil die
Menschen in der jetzt wirtschaftlich
schwierigen Zeit keinen Job finden.
Aber tendenziell sollte man das Ren-
tenalter schrittweise erhöhen. 

Als Bismarck Ende des 19. Jahrhun-
derts eine staatliche Rente in Deutsch-
land eingeführt hat, lag die damalige
Lebenserwartung ungefähr bei 65
Jahren. In der Zwischenzeit werden
die Menschen durchschnittlich rund
80 Jahre alt. Man muss das Rentenal-
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